
Einsatzsituationen 

o Betreuung von Angeho rigen, z.B.  

bei und nach einer Reanimation, 

nach plo tzlichem Kindstod oder 

nach Suizid bzw. Suizidversuch. 

o Ü berbringen einer Todesnachricht, in 

Zusammenarbeit mit der Polizei. 

o Begleitung von Angeho rigen bei der 

Verabschiedung von Verstorbenen (mit 

Segnung und Gebeten, wenn ge-

wu nscht). 

o Betreuung von Gescha digten wa hrend 

eines Wohnhausbrands und danach. 

o Einsa tze mit vielen Betroffenen, z.B. bei 

schweren Verkehrsunfa llen. 

o Großschadenslagen, Katastrophen-

alarm, Evakuierungen 

o Wenn Kinder betroffen sind 

o … 

Notfallseelsorge  
und Krisenintervention 
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Erste Hilfe für die Seele 

 

Ökumenische 

Notfallseelsorge 

 

in Stadt und Landkreis 

Rosenheim 

 

 
 

ein Angebot der Kirchen 

Finanzierung und Spenden 

Die Ö kumenische Notfallseelsorge Rosen-

heim finanziert sich aus Spenden und Kir-

chensteuermitteln beider Konfessionen.  

 
Die Mittel werden verwaltet vom 
Evang.-Luth. Dekanat Rosenheim 
(es stellt auch die Spendenbescheinigun-
gen aus) 
 
IBAN: DE24 5206 0410 0201 4030 01 
BIC: GENÖDEF1EK1 
Evang. Bank eG, Kassel 
Verwendungszweck:  
„ökumenische Notfallseelsorge“ 

Träger der ökumenischen  

Notfallseelsorge (gegr. 1995) 

Evang.-Luth. Dekanat Rosenheim und die 

Kath. Dekanate Bad Aibling, Chiemsee, 

Inntal, Rosenheim und Wasserburg. 

Ansprechpartner 

Peter Peischl, (evang.) Pfarrer,  

Mozartstraße 78, 83512 Wasserburg,  

Telefon: 08071-5259840 E-Mail:  

notfallseelsorge.dekanat.rosenheim@elkb.de 

Thomas Jablowsky, (kath.) Diakon,  

Kirchplatz 5, 83126 Flintsbach,  

Telefon: 08034-907148 E-Mail:  

notfallseelsorge-RÖS@eomuc.de 

Weitere Informationen: 

www.notfallseelsorge.de 

www.notfallseelsorge-bayern.de 


